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Gemeinde Sanitz

PROTOKOLL

Ordentliche Sitzung des Sozialausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 02.05.2023
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:05 Uhr

Ort, Raum: Rathaus, Großer Beratungsraum, Rostocker Straße 19, 18190 
Sanitz

Anwesend

Vorsitz
Barbara Kirchhainer

Mitglieder
Dirk Berner
Gorden Kölling
Hiltrud Luckow
Maria Taube

Verwaltung
Constanze Weckbach

Abwesend

Mitglieder
Angelika Bieske entschuldigt
Gunnar Möller entschuldigt

Gäste:
Hr. Eickelberg und Fr. Kazen – Budo Sanitz e.V.
Fr. Göhrke – Kulturhistorischer Verein Groß Lüsewitz e.V.
Hr. Behrens – 1. Inline Hockey Club Rostocker Nasenbären e.V.
Fr. Klingenberg-Klemke – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sanitz
Hr. Luck – Förderverein Grundschule Sanitz e.V.
Fr. Meißler – Förderverein Gymnasium Sanitz e.V. 
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung

3. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 28.02.2023

4. Einwohnerfragestunde

5. Gespräche mit eingeladenen Sanitzer Vereinen

6. Kinderbegrüßungstag 2023

7. Würdigung der ehrenamtlichen Tätigkeit von Herrn Dietmar Kielmann BV/23/BFV/018

8. Richtlinie für die Ehrung ehrenamtlich engagierter Personen und 
Gruppen

IV/23/BFV/022

9. Anfragen und Informationen
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Protokoll

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladungen und die 
Beschlussfähigkeiten fest.

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung
Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung.

3. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 28.02.2023
Das Sitzungsprotokoll wird einstimmig bestätigt.

4. Einwohnerfragestunde
Es liegt eine E-Mail mit Fragen einer Bürgerin zu unterschiedlichen Themen vor, die der 
Sozialausschuss wie folgt beantwortet:

1. Einrichtung eines Markttages 
Die Einrichtung eines Markttages in der Gemeinde wird kontrovers diskutiert. Der Sozialausschuss 
würde einen Markttag begrüßen, sieht aber aktuell keine Möglichkeiten, v.a. in Bezug auf die 
fehlende Örtlichkeit. Ebenso wäre der organisatorische Aufwand zu groß (z.B. Beschilderung, 
Erhebung von Standgebühren) und die Einzelhandelsunternehmen in der Gemeinde würden in 
direkter Konkurrenz zum Markt stehen, insbesondere auf Grund der geringen räumliche Distanz. 
Die vorgeschlagene Örtlichkeit vor dem ehemaligen Restaurant Mecklenburg kann nicht genutzt 
werden, da das Objekt abgerissen und eine Sparkasse errichtet wird. Der Sozialausschuss würde 
es begrüßen, wenn Gewerbetreibende in Sanitz die Chance ergreifen würden, zu den 
Feierlichkeiten „777 Jahre Sanitz“ oder anderen Veranstaltungen, wie beispielsweise dem 
Adventsmarkt, ihr Gewerbe zu präsentieren.

2. Nutzung ehemaliges Polizeigebäude
Das ehemalige Polizeigebäude befindet sich derzeit im Umbau und die Nutzungsänderung wurde 
beantragt. Geplant sind Räumlichkeiten für einen Jugendsozialarbeiter, um den Jugendlichen in 
Sanitz einen Treffpunkt mit Freizeitangeboten zu bieten, sowie die Vorhaltung von Räumen für die 
Regionale Schule Sanitz und für die Vereinsarbeit. 
Der Sozialausschuss empfiehlt, dass die Arbeiten zur Herrichtung der Räumlichkeiten, die für die 
Jugendsozialarbeit vorgesehen sind, in Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde, dem 
Jugendsozialarbeiter und den Jugendlichen aus der Gemeinde erfolgen. Ziel ist es, die 
Wertschätzung für die Räume zu steigern und damit Zerstörung entgegenzuwirken. 

3. „777 Jahre“ Sanitz
Die Feierlichkeiten zu „777 Jahre Sanitz“ wurden in der heutigen Sitzung nicht besprochen. Der 
Sozialausschuss hat in der Sitzung vom 05. Dezember 2022 die Errichtung eines Komitees 
vorgeschlagen und wird sich in den kommenden Sitzungen mit Vorschlägen und 
Gestaltungsmöglichkeiten für dieses Fest beschäftigen. In diesem Zusammenhang wird auch 
besprochen, ob ein Vertreter des Vereins Sanitzer Gemeinschaft mit in das Komitee aufgenommen 
werden sollte.

4. öffentlicher Platz für Jugendliche
Eine Begehung der Spielplätze durch den Sozialausschuss fand vor der Sitzung am 29. 
September 2022 statt. Es wurde festgestellt, dass die Spielplätze in einem sauberen und 
gepflegten Zustand sind und die Ausstattung dem Bedarf entspricht. Nur vereinzelt wurden 
Empfehlungen zur Umgestaltung gegeben. Die finanziellen Möglichkeiten zur Beschaffung weiterer 
Spielgeräte oder der Errichtung neuer Spielplätze sind momentan ausgeschöpft. Eine 
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Einbeziehung von Jugendlichen aus der Gemeinde bei der Gestaltung der Spielplätze fand nicht 
statt. 

Um auch den Jugendlichen einen Platz im Gemeindegebiet zu schaffen, spricht sich der 
Sozialausschuss für die Errichtung eines Skateparks aus. Die Verwaltung wird beauftragt, 
mögliche Flächen zu benennen. Als Vorschlag wird das Areal neben dem Seestern Cafe in Groß 
Lüsewitz aufgeführt. Ebenso wird angeregt, bei der Gestaltung des Skateparks die Ideen von 
Jugendlichen aus der Gemeinde mit einzubeziehen und ihnen ein Mitspracherecht einzuräumen. 
Als Vermittler wird der Jugendsozialarbeiter empfohlen. 

5. Einbeziehung von Jugendlichen
Der Sozialausschuss spricht sich dafür aus, Jugendliche mehr in die Entwicklung und Gestaltung 
der Gemeinde Sanitz einzubeziehen, zum Beispiel durch Teilnahme in den Ortsbeiräten, und 
verweist auf die Öffentlichkeit aller Sitzungen. Der Vorschlag zur Bildung eines Jugendrats wird 
positiv aufgenommen. Es wird angeregt, den Beginn der Jugendsozialarbeit in der Gemeinde 
abzuwarten. In Zusammenarbeit mit dem Jugendsozialarbeiter wäre eine Bündelung der 
Vorstellungen der Jugendlichen möglich und eine eventuelle Aufnahme in die Ortsbeiräte zur 
Interessenvertretung könnte besprochen werden.

6. Ausbau/ Gestaltung Parkanlage Kirchsteig 
Die Mitglieder des Sozialausschusses verdeutlichen, dass die Parkanlage Kirchsteig als 
Erholungsgebiet bestehen bleiben soll. Eine weitergehende Gestaltung erfolgt nur durch jährliche 
Neupflanzung von Bäumen im Rahmen des Kinderbegrüßungstages. Einzig die Anzahl der 
vorhandenen Bänke wird bemängelt Ein Grillplatz oder die Errichtung einer Hütte wird auf Grund 
der Brandgefahr abgelehnt. 

5. Gespräche mit eingeladenen Sanitzer Vereinen
Die Ausschussvorsitzende bedankt sich für die rege Teilnahme der eingeladenen Vereine an der 
Sitzung. Es erfolgt die Mitteilung zum geänderten Verfahren für den Erhalt von Zuschüssen an 
Vereine, die Kinder- und Jugendarbeit anbieten. In diesem Zusammenhang wird die 
Zuwendungsrichtlinie sowie das Antrags- und Bewilligungsverfahren erläutert. Weiterhin wird 
angefragt, ob eine Teilnahme der Vereine bei den Festlichkeiten zu „777 Jahre Sanitz“ erwünscht 
ist. Dies wird von den Vereinen bestätigt. Die Vereine werden zudem erneut darauf hingewiesen, 
etwaige Veränderungen, z.B. Vorstandswechsel, Adressänderung etc., der Verwaltung 
anzuzeigen, um auf der gemeindeeigenen Homepage die aktuellen Daten abbilden zu können. 
Zuletzt informiert die Ausschussvorsitzende über die Möglichkeit der Antragstellung auf Bildung 
und Teilhabe. Hieraus ergibt sich die Option, dass auch Kinder aus einkommensschwachen 
Familien Angebote in Vereinen nutzen können.

Im Anschluss folgt eine Vorstellungsrunde der eingeladenen Vereine, um die Vereinsstrukturen 
kennenzulernen und das Angebot i.B.a. die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde Sanitz zu 
erfragen.

Budo Sanitz e.V.:
Der Verein hat Stand letztem Jahresbericht 53 Mitglieder, davon 37 Kinder unter 14 Jahre. Es wird 
jeweils eine Kindergruppe von 6-8 Jahren, 8-12 Jahren und ab 13 Jahren angeboten. Im Verein 
sind 4 hauptamtliche, speziell ausgebildete Trainer beschäftigt, deren Trainerausbildung durch den 
Verein bezahlt wird. Der Verein Budo Sanitz e.V. ist einer von 9 Vereinen im Land, der JIU-JITSU 
anbietet. Das Hauptaugenmerk liegt auf der Selbstverteidigung, Wettkämpfe werden nicht 
angeboten. Der Verein hat eine sehr gute Auslastung, eine Warteliste ist vorhanden, und beteiligt 
sich an Projekten des Bundesverbandes Gewaltprävention „Selbstbewusst & Stark e.V.“.

Kulturhistorischer Verein Groß Lüsewitz e.V.:
Im Verein gibt es einen Kinderkeramikzirkel für 10-12 Kinder im Alter von 8-12 Jahren. Geführt 
wird der Zirkel 1x wöchentlich durch eine Kursleiterin für 2 Stunden. Ziel ist die freie Gestaltung. 
Projektarbeit zu regionalen Themen findet ebenfalls statt. In den Ferien ist Ruhezeit. Es gibt eine 
Warteliste, da die Aufnahmekapazität durch die Größe des Vereinsgebäudes begrenzt ist. Es wird 



Sitzung vom 02.05.2023
Seite: 5/6

angeregt, die Feierlichkeiten zu „777 Jahre Sanitz“ durch ein Kunstprojekt aus dem Verein zu 
bereichern.

Inline Hockey Club Rostocker Nasenbären e.V.:
Der Verein wurde 2005 gegründet und zählt seitdem über 200 Mitglieder (davon allein 100 Kinder, 
60 aus der Gemeinde Sanitz). Es gibt eine U8, zwei U10/ U13 und eine U16 Mannschaft. 
Angeboten werden 1x wöchentlich Inlinehockey und eine Laufschule Inline Skater, die in 
Kooperation mit der Grundschule Sanitz angeboten wird. Ziel der Laufschule ist der Skaterpass in 
Bronze, Silber oder Gold.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde:
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Sanitz ist verbunden mit der Kirchengemeinde 
Thulendorf. Das wöchentliche Angebot umfasst die Christenlehre, an der 35-40 Kinder aus der 
Gemeinde teilnehmen. Ziel ist der Austausch, gemeinsames Singen, Essen und Basteln. Freies 
Beten ist ebenso willkommen. Weiter wird ein Kindergottesdienst und wöchentlich eine 
Krabbelgruppe angeboten. In den Ferien gibt es Familienfreizeiten, z.B. während der 
Sommerferien für 1 Woche für bis zu 50 Kinder, und gelegentliche Basteltage. Frau Klingenberg-
Klemke regt eine Kooperation mit Schule / Vorschule / Kita an und verweist auf das weitläufige 
Pfarrgelände mit Kirchenspielplatz und Ihre Bereitschaft, individuelle Projekte zu ermöglichen.

Förderverein Grundschule Sanitz e.V.:
Der Förderverein der Grundschule Sanitz zählt 20-50 Mitglieder und betreut ca. 250 Kinder. Der 
Schulförderverein setzt da an, wo staatliche Mittel begrenzt sind und Projekte mit dem normalen 
Schulbudget nicht voll finanzierbar sind. So wurden zum Beispiel bereits Kosten für Ausflüge, 
Klassenfahrten oder Preise für Vorlesewettbewerbe aller Klassenstufen finanziell unterstützt. 
Durch einen jährlichen Vereinsbeitrag von 12 € bei einer Mitgliedschaft, durch Spenden oder mit 
dem Erlös aus verschiedenen Veranstaltungen (z.B. alljährlicher Spendenlauf, Kuchenbasare auf 
Festen etc.) kann diese Unterstützung ermöglicht werden.

Förderverein Gymnasium Sanitz e.V.:
Der Förderverein des Gymnasiums Sanitz e. V. wurde im Jahr 1993 gegründet mit dem Ziel, die 
Belange der Schule und der Schüler durch Bereitstellung von persönlichen, sachlichen und 
finanziellen Mitteln zu fördern. Die Finanzierung erfolgt aus Mitgliedsbeiträgen (Höhe des 
Jahresbeitrags kann selbst festleget werden, mind. 15€) und Spenden. Gefördert werden 
beispielsweise Projekte wie die Mitgestaltung des Bushäuschens, Preise für Wettbewerbe, 
Spenden für Einschulungsveranstaltungen und Abiturprüfungen. Lehrer, Eltern oder Schüler 
können mit Ideen und Fördervorschlägen jederzeit an den Verein herantreten. Herr Berner schlägt 
in dem Zusammenhang die Wiederaufnahme der Kooperation von Grundschule und Gymnasium 
vor.  

6. Kinderbegrüßungstag 2023
Der Sozialausschuss benennt einstimmig den Termin für den Kinderbegrüßungstag am 
17.06.2023. Frau Luckow und Fr. Kirchhainer sagen ihre Teilnahme zu. Das Procedere 
(Baumpflanzung und Begrüßung der Kinder) soll, wie bereits in den Vorjahren durchgeführt, 
beibehalten werden. 

7. Würdigung der ehrenamtlichen Tätigkeit von Herrn Dietmar Kielmann BV/23/BFV/018
Die Sozialausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. Die Sozialausschussmitglieder verständigen 
sich darauf, die Vorlage zu befürworten. Es wird angeregt, den Text auf der Gedenktafel mit dem 
Sozialausschuss abzustimmen. Als Vorschlag wird folgender Text genannt:

Dietmar Kielmann
In Würdigung der ehrenamtlichen Dienste für den MC „Blau-Weiß“ Sanitz e.V. von 1984 bis 2023   

Eine namentliche Benennung der Fläche zwischen Sporthalle I und II, auf der die 
Trainingseinheiten des Vereins MC „Blau-Weiß“ Sanitz e.V. stattgefunden haben, wird von 
Sozialausschuss mit der Begründung abgelehnt, dass der Trainingsplatz auch anderweitig genutzt 
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wird und örtlich wechseln kann.

Beschluss:

Der Hauptausschluss der Gemeinde Sanitz beschließt die Aufstellung einer Gedenktafel zu Ehren 
von Herrn Dietmar Kielmann am Sportlerheim in Sanitz.   
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

5 0 0

8. Richtlinie für die Ehrung ehrenamtlich engagierter Personen und Gruppen IV/23/BFV/022
Die Sozialausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. Die Mitglieder des Sozialausschusses 
begrüßen ausdrücklich die Einführung der „Richtlinie für die Ehrung ehrennamtlich engagierter 
Personen und Gruppen in der Gemeinde Sanitz“. 

Beschluss:

Der Hauptausschluss beschließt die Einführung der "Richtlinie für die Ehrung ehrenamtlich 
engagierter Personen und Gruppen in der Gemeinde Sanitz".
 
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

5 0 0

9. Anfragen und Informationen
Der Sozialausschuss bittet die Verwaltung um Prüfung, ob eine öffentliche Toilette am Friedhof 
errichtet werden könnte. Angeregt wird zudem eine Erhöhung der Anzahl der Parkbänke in den 
Parkanlagen und am Friedhof vom Wiesenblick kommend. 

Vorsitz: Schriftführung:

Constanze Weckbach

Fehlhaber
Stempel
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